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1  Bürokratie abbauen, Wertstiftung maximieren:  
Ein Aufbruch für die Verwaltung

40 % 

der Beschäftigten im 
öffentlicheSektorwerden 
bis Mitte der 2030er Jahre  
in den Ruhestand gehen.

DerbevorstehendeEintrittderBabyboomer-Generationin

den Ruhestand bis Mitte der 2030er Jahre führt dazu, dass 

deröffentlicheSektorrund40%derBeschäftigtenverlieren

wird.1GleichzeitigsehensichBürger:innenundUnternehmen

mitimmermehrFormalitäten,komplexenRegelungenund

sachlichunnötigenDatenanfragenkonfrontiert,welchesowohl

DienstleistungenfürBürger:innen,alsauchverwaltungsinterne

Prozesseunnötigkompliziertmachen.Zweigegenläufige

Tendenzen,diemangelndeEffektivitätundEffizienzinder

öffentlichenVerwaltungmassivverstärkenundgroßeRückstände

inderDigitalisierungoffenbaren.Sobeläuftsich,lauteinerStudie

desifoInstituts,derjährlicheVerlustanWirtschaftsleistung

aufgrundauswuchernderBürokratieauf146MilliardenEuro.2 

DieFolge–einkontinuierlicherVertrauensverlustindie 

öffentlicheVerwaltung,aberauchindiePolitik.InZeiten 

weitreichenderpolitischer,geopolitischerundwirtschaftlicher

HerausforderungenundtechnologischenUmbrüchen,stellt

dieserVertrauensverlusteinProblemdar,welchesesmithöchster

Dringlichkeitzulösengilt.

In10ThesenformulierenwirLösungen,damitBürokratiejetzt

pragmatischabgebautwerdenkann.SiesindeinImpulsfürdie

PolitiksowiedieöffentlichenVerwaltungeninBund,Ländernund

Kommunen,dieDringlichkeiteinereffizienten,effektivenund

bürger:innennahenVerwaltungernstzunehmen.

Die öffentliche Verwaltung steht vor einem historischen Wendepunkt und muss  
vor dem Hintergrund der wachsenden Herausforderungen die Frage beantworten, 
wie sie ihre Handlungsfähigkeit auch zukünftig gewährleisten kann. 

1 Quelle:Capgemini
2 IfoInstitut:KostenderBürokratie–Reformendringendgeboten;Stand:November2024

Die 10 Thesen adressieren dabei fünf Kernbereiche:

•  Prozessedigitalisieren,Formalitätenreduzieren

•  Gesetzgebungverbessernundvereinfachen
•  Aktivitätenfokussieren
•  DatenundITharmonisieren

•  NeueArbeitskulturetablieren
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1.  Bürokratie fängt bei Formerfordernissen an 
– konsequent hinterfragen & digitalisieren

AusuferndeAnforderungenandieSchriftform,Fristenoder

AnwesenheitbeiVerwaltungsvorgängenverursachenerheblichen

MehraufwandfüralleBeteiligten.AlleBehördenmüssensichdie

Fragestellen,obdieseErfordernisserelevantsind.Historisch

gewachseneFormalitätenundInformationserfordernissesind

konsequentundunterdemAspektderDatensparsamkeitzu

hinterfragenundanzupassen.FachspezifischeAnsätzewiez.B.die

EinführungvonTypengenehmigungenimBaurecht,automatisierte

ProzessezurKitaanmeldungnachderGeburt,nachnieder-

ländischemVorbild,oderdiedigitalerprobteKfz-Anmeldungaus

derCorona-Zeitzeigen,esgibtbereitspragmatischeLösungen, 

wiederbürokratischeAufwandnachhaltigreduziertwerdenkann.

 BestehendeFormateprüfen

 BestPracticesfindenundnutzen

 NeueFormatedatensparsam,digitaleinführen

2.	 	Den	Einkauf	in	der	öffentlichen	Verwaltung	
konsequent	vereinfachen	und	digitalisieren

InderöffentlichenBeschaffungsindDigitalisierungspotenziale

konsequentumzusetzen.DazugehörtdieSchaffungvon

standardisierten,zentralisiertenundintegriertenEinkaufskatalogen,

durchdenEinsatzvonEinkaufsplattformenundöffentlich-private

Partnerschaften.Esistessenziell,dasshäufigbeschaffteWaren,

auchbehördenübergreifend,inStandardkatalogenabgebildetund

Verträgegebündeltwerden.Geprüftwerdenmussauchdiesinnvolle

ErhöhungvonBagatellgrenzen,bspw.fürKleinstbeschaffungen

biszu1000€(vgl.§14UVgO).DieEinführungvonBagatellgrenzen

entlastetVerwaltungenundbeschleunigtProzesse, 

indemderAufwandfürKleinstbeschaffungenreduziertwird– 

einentscheidenderSchritthinzueffizienteremEinkauf.

 Einkaufskatalogestandardisieren

 DigitaleEinkaufsplattformenintegrieren

 Bagatellgrenzenprüfen

2  Zehn Thesen für den Bürokratieabbau

Prozesse digitalisieren, Formalitäten reduzieren
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3.  Umsetzbarkeit von Gesetzen und 
Regelungen prüfen, Unklarheiten vermeiden 

DiekomplexeGesetzgebungmussinzweiRichtungenoptimiert

werden.RegelungenbraucheneineumfassendeÜberprüfungauf

semantischeInteroperabilität,standardisierteDefinitionenund

überflüssigeDoppelungen,RedundanzenoderMehrdeutigkeiten.

BeispielhaftfürsolcheKomplexitätsproblemeistder

Einkommensbegriff(z.B.imSteuerrechtundimSozialrecht). 

DerDatenaustauschwirdhierdurcherschwert,insbesondere

Once-Only-DatenabfragenimZugederRegistermodernisierung.

FüralleBundesgesetzeistzudemdieVollzugstauglichkeitauf 

derjeweiligenVollzugsebene(Bund,Länder,Kommunen)zu

prüfen.FragenderFinanzierungundPersonalaufwändeim 

VollzugvonBundesgesetzenmüssenvorInkrafttretengeklärt 

sein–wiediegroßenSchwierigkeiteninderkommunalen

UmsetzungderMigrationspolitikzeigen.Projekterfahrungen

zeigen,dass(KI-unterstützte)kritischeEvaluierungenvon

RegelungenAufwändeumbiszu25%invierJahrenreduzieren.3

 InteroperabilitätundStandardisierungim
Digitalcheckstärken

 PraxistauglichkeitimVollzuguntersuchen

 QualitätundWirksamkeitevidenzbasiertprüfen

4.  Mehr Kraft für neue Gesetze – Legist:innen 
brauchen	Top-Organisation	und	Werkzeuge

NebenderKritikbestehenderRegelungenmussauchdie

ErstellungneuerGesetzeweiterentwickeltwerden.Fachressorts

müssenausreichendeKapazitäten,geeigneteHilfsmittelundeine

gezielteBefähigungihrerLegist:innenermöglichen.Dazugehören

dieIntegrationvonKI-ModulenindieE-Gesetzgebung-Plattform, 

MöglichkeitenzurEchtzeitanalysevonAbhängigkeitenund

AuswirkungenzubestehendenRegelungenodertechnologie-

gestützteInteroperabilitätschecksalsnotwendigeMaßnahmen

zurModernisierungderRechtssetzungsarbeit.Darüberhinaus

sindu.a.umfassendemethodischeKompetenzen(z.B.Design

Thinking),interdisziplinäreFähigkeiten(z.B.Organisation

undTechnologie),gebündelteUnterstützungsangebote(z.B.

durchAusbaudesZentrumsfürLegistik)oderReallaborefür

Innovationennotwendig.

 LegistischeArbeitkonsequentdatengetrieben
gestalten

 KI-AnwendungsfälleinderRechtssetzungumsetzen

 MethodenundFähigkeitenderLegistikbündeln,
ausbauenundschulen

Gesetzgebung verbessern und vereinfachen

3 Quelle:Capgemini

25 % 

möglicheReduktionder
AufwändeinvierJahrendurch
(KI-unterstützte)kritische

EvaluierungenvonRegelungen.
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5.	 	Weniger	ist	mehr	–	voller	Fokus	auf	den	
Kern des Leistungsauftrags in Behörden

Verwaltungsorganesollenprüfen,inwieweiteineKonsolidierung

übergreifenderLeistungeninShared-Service-Centernmöglich 

undumsetzbarist.DieAuslagerungbzw.Bündelungvon

Leistungen,dienichtzudenKernaktivitäteneinerVerwaltung

gehören,kanndieEigenleistungstiefeinUnterstützungs-

prozessensenken,KapazitätenfürKernaufgabenfreisetzen

undKostenvorteiledurchSkaleneffekteerzielen.Indiesem

ZusammenhangistinsbesonderedieAufgabenwahrnehmung 

vonZ-Abteilungenzuprüfen.Erfolgreichsetztdiesbereits 

derbritischeöffentlicheGesundheitsversorgerNHSum. 

InKooperationmiteinemprivatenDienstleisterbetreiben 

SiedasNHSSharedBusinessServices(NHSSBS).Durchdie 

zentralisierteBereitstellungvonFinanzbuchhaltung,Personal-

verwaltungundBeschaffungkonntenbisherKostenersparnisse

von1Mrd.PfundundEffizienzsteigerungenrealisiertwerden.4

 Kern-undUnterstützungsleistungenklarabgrenzen

 LeistungeninShared-Service-Centernbündeln

 PartnerstrategieentwickelnundPartnerschaften
pilotieren

6.  Moderne Firmen messen Prozesse an deren 
Wirkung	–	Behörden	müssen	nachziehen

ModerneBehördennutzenSteuerungsmodelle,dieauf

Ende-zu-Ende-Wertströmenbasierenunddurchholistische

Kennzahlen-Systemeergänztwerden.Diekonsequente 

MessungvonKostenundgesellschaftlichemMehrwertrückt 

dieNutzerperspektiveindenFokusdesHandelnsder 

öffentlichenHandundhebtdamitEffizienzpotenziale. 

EinerfolgreichesBeispielbietetdieBundesagenturfürArbeit,

diedurchdieEinführungeinersolchenwirkungsorientierten

SteuerungdengesellschaftlichenMehrwertihrerProzesse 

klarindenMittelpunktgestellthat.DiepositivenErgebnisse 

spiegelnsichinmessbarenErfolgenwiedererfolgreichen

VermittlungvonArbeitslosenoderauchderErhöhungder 

Steuer-undSozialabgabenwider.

 Ende-zu-EndeWertströmedefinieren

 Kennzahlensystemesinnvollweiterentwickeln

 Effizienzgewinnemessen

4 www.sbs.nhs.uk

Aktivitäten fokussieren

1 MRD. £ 
sind die bisherigen 

Kostenersparnissedurchdie
zentralisierteBereitstellung
vonFinanzbuchhaltung,
Personalverwaltungund

Beschaffung.
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7.  Behördenübergreifende Zusammenarbeit 
braucht	stabile,	standardisierte	
Schnittstellen

Systememüssenbehördenübergreifendtechnischkommunizieren

undüberstabileSchnittstellenverbundensein.Dahermüssen 

sichBehördenbeiderBeschaffungvonApplikationenkonsequent

anzentraldefiniertenStandardsorientieren.Beispielhaft

isthierfürdieRolledesITZBund.Zentralbereitgestellte

SchnittstellensowieFachverfahrensindkonsequentzunutzen,

umdiesystemischeInteroperabilitätzwischenBehördenauf

Bundes-,Landes-undKommunalebenezugewährleisten.Mitder

EinführungvonStandardsfürdieeingesetztenSystemeistauch

derKontrahierungszwangzuhinterfragen,umeineübergreifende

Zusammenarbeitzuerleichtern.EinpositivesBeispielhierfür 

istELSTER,dasmiteinheitlichenSchnittstellendieAnbindung 

vonüber500Softwareproduktenermöglicht.5

 StandardsinderSoftware-Entwicklungvorgeben

 BehördenübergreifendeInteroperabilitätmitdenken

 GemeinsameSystemevorAlleingängestellen

8.  Daten einmal erheben, überall nutzen – 
Behörden	brauchen	einheitliche	Standards

DieRegistermodernisierungwirddenDatenaustauschnur 

erfolgreichermöglichen,wennDatenformateübergreifend

harmonisiertwerden.Behördenmüsseninternsowiebehörden-

übergreifendeinheitlicheStandardsfestlegenunddurchgängig

dasOnce-Only-Prinzipumsetzen.ZentraleToolsundKataloge

könnensemantischeStandardsvorgeben,füreinesystem- 

undanwendungsübergreifendeinheitlicheDatenverarbeitung.

Nursokannvermiedenwerden,dassbeispielsweiseAngaben

zurAdressänderungnachUmzügenoderüberEinkommens-

verhältnissefürüber200Verwaltungsleistungeneinzeln

abgefragtwerden.6EinVorbildistNorwegen:Dortwerden

Bürger:innenimOnline-System„NorskPensjon“alleDaten 

ausstaatlicherundprivaterRentenversicherung,sowie 

betrieblichenVorsorgeeinrichtungenautomatisiertbereitgestellt.

 Datenstandardshausinternfestlegen

 DatenerfordernissefürgleicheLeistungen 
behördenübergreifend abstimmen

 ZentralenStandardkataloginitiieren

Daten und IT harmonisieren 

5 ELSTER–ELSTER,eineErfolgsstory;Stand:November2024
6 BMF-MonatsberichtJuni2023–DasOnce-Only-Prinzip:füreinenutzerzentrierte,agileVerwaltung;Seite1
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9.  Moderne kulturelle Leitbilder und 
digitale Fähigkeiten in allen Behörden

UmbeiBeschäftigteneinklaresVerständnisfürdieAufgabe

undZukunftsfähigkeitöffentlicherVerwaltungenzuschaffen,

sindkulturelleLeitbilderentlangdesbehördlichenAuftragsund

Mehrwertszuetablieren.KonsequenteDigitalisierungistals

Selbstverständnisebensozuverankern,wieeineAntwortaufdie

BedarfederArbeitnehmendenaneinenmodernenArbeitsplatz.

AgilitätistdabeialsVoraussetzungfüreineflexible,ergebnis-

fokussierteundintegrativeArbeitsweisezuverstehen.Fürden

sicherenUmgangmitdigitalenTools–ohneÜberforderung– 

sindBefähigungsangeboteentlangderBedarfefürdigitales

Arbeitenzuschaffen.DiedadurchentstehendeAkzeptanz 

undOffenheitgegenüberdigitalenLösungenisteinwesentlicher

ErfolgsfaktorfürdieUmsetzungundWertentfaltungdereAkte

oderderIntegrationkünstlicherIntelligenzindieVerwaltungs-

arbeit.DazusindinderWirtschaftgängigeFormatewie

behörden-undstandortübergreifendeSchulungszentrenfürdigi-

taleKompetenzeninBetrachtzuziehen.

 KulturleitbildermodernisierenundAgilitätstärken

 DigitaleBefähigungsbedarfeaufnehmen

 Veränderungsmanagementprofessionalisieren

10.	 	Öffentliches	Dienstrecht	für	flexiblen	
Personaleinsatz anpassen

UnterBerücksichtigungdesgeltendenDienstrechtsmuss

dasPersonalmanagementinBehördenflexibel,modernund

innovationsförderndgestaltetsein.MöglicheInstrumente

sinddieIntegrationvonfinanziellen,leistungsbezogenen

Anreiz-undSanktionssystemen,dasErmöglichenvonflexiblem

PersonaleinsatzundflexiblenArbeitszeiten,sowieprojekt-

basierteAnstellungen.DerEinsatzdieserInstrumentesollte

beibestehendenArbeitsverhältnissengeprüftundbei

Neueinstellungenkonsequentumgesetztwerden.Impulse

zurweitergehendenIntegrationsolcherInstrumenteindas

öffentlicheDienstrechtmüssenbeimGesetzgeberpositioniert

werden,umdynamischengesellschaftlichenAnforderungen

gerechtzuwerdenunddieInnovationskraftzustärken.

 IdealbildimPersonaleinsatzdefinieren

 MöglichkeitenimDienstrechtnutzen

 ImpulsebeimGesetzgebersetzen

Neue Arbeitskultur etablieren 
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